
Philipp Huber r der tragische Held
Bruttosieger P* pP
Huber, trag s:her Held
in Saa fe ie-, Das Hole-
in-O.: a"{ Bahn sechs
.':: -:e lhm nur eine FIa-
s<-"e 'rVein und eine hohe
Rechnung ein.

Saalfelden Ein Traumwetter
sorgte bei allen Beteiligten am 23.

]u1i beim ,,Brandlhof ", der vier-
ten Statior-r der,,Kitz Alps Tro-
phy powered by SR.Schauraum',
für blendende Stimmung. Um
9.3o Uhr starteten mit Kanonen-
schuss 6r Teilnehmer, um auf den
herrlichen Fairlvar.s und Grüns
dem neu gestalteten Course die
wenigsten Schläer abzuringen.
Die Wasserbau- S chutzn.ralln ah
men so',r,ie der Relaunch der
Spielbahnen haben ciem Platz
sichtlich gut qetan und las-
sen den r6-Lo;h-Champions-
hip-Course als ,,Go1fiurve1 an
der Saalacl-r" in neuem Licht
erstrahien.

Enttäuschung trotz
Hole-in-One

Nur mit halbem Herzen strahlte
Bruttosieger Philipp Huber. So-
gar ein Hole-in-One auf der
Spielbahn Nummer 6 gelang
dem,,Lärchenhofer" und auch
seine Clubkollegen Christoph
Kogl (2.) und die Österreichi-
schen Senioren-N{annschafts-
meister Simon Lackner (:.) und
Peter Wöll (5.) konnten den
Youngster nicht stoppen. Trotz-
dem war sein Tag nicht perfekt,
\1 as war geschehenl? Der ,,Ho-
-:- in-One-Preis rvar diesmal
::r eine Flasche Wein. Um mit
:;: Ur.rterberger-BMW Xr nach

- . ,- ,. :.rhren zu können, hätte
: ':r. lpielbahn Nr. rr mit

,_ -.:rl,,clren müs-
::t --:- :--eStürPhil-
-:l ----- :- l: -:l :---:.' Undei-
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diesmal rrurde er i-r;r . .:=:l
und Ernst Bayr vom GC ','''---
der Kaiser Eilmau als Sechste:
mithalten.

In Abwesenheit der beiden

Ch ti st i o n Ku ch I von SR.5ch o uraum (v.1.)

Führenden, Erika Endstras-
ser und Barbora Maralikova,
siegte diesmal Natalie Wou-
denberg, GCC Lärchenhof,
souverän vor Marianne Plet-
zer und Daniela Krichl und
schnappte sich. rtrit ihrem zwei-
ten Stern, die Gesamtführung
in der Bruttowertung.

In der Nettoklasse war Mar-
cus von Schubert, ebenfalls
GCC Lärchenhof, ein Klasse
für sich und holte sich mit 4r
Nettopunkten seinen ersten
Stern. In der Gesamtwertung
aller Nettoklassen führt nach
wie vor Lukas Endstrasser. In
der Netto-Seniorenwertung
siegte Ernst Bayr vom GC Wil-
der Kaiser Eilmau vor Simon
Lackner, GCC Lärchenhof, und
Hermann Kern, ebenfalls GC
Wilder Kaiser Ellmau.

Die Teamwertung mit den
drei besten Brutto und Net
toergebnissen, holte sich über-
legen die Mannschaft vom GCC
Lärchenhof (zzr Punkte), ge-
folgt von dem GC Kitzbüheler
Alpen Wtstendorf (r9o) und
dem GC Gut Brandihof (r8a).
In der Team-Gesamtwertung
:rhrt der GCC Lärchenhof(8o+
.' :,:kte) vor dem GC Kitzbü-
:ei::. -\1;.gn Westendorf (772
l':nkte) und dem GC Wilder
I'.:.rser Fllmau mit 53o Punkten.
Detaiiergebnrsse nachzulesen

auf wvr.w.kitz- alps-trophy. golf.
Der nächste Tirrnierstopp mit

der erneuten Chance auf den
Hole-in-One-Preis, einen Un-
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terberger BMW Xi (gesponsert
von Reinhard Adler), ist am 3o.
Juii beim GC Kitzbüheler A1-
pen in lVestendorf.

27 . )uli )o17

Vierter Turnierstopp der Kit: Alps Trophy auf der Anlage des Gut Brandlhof
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CIubmanagerin Kerstin Horbeck mit Bruttosieger Philipp Huber, Nettosieger Marcus von Schubert und Turnierdirektor
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